
Clara Braun hat sich in der 
zweiten Runde des Mathema-
tikwettbewerbs des Landes 
Hessen für die Schüler der 8. 
Klassen in Bestform gezeigt 
und ist Kreissiegerin geworden. 
Circa 60 Schulsieger aus dem 
gesamten Main-Taunus-Kreis 
waren am 11. März gegenei-
nander angetreten.
Insgesamt erstreckt sich der 
Wettbewerb über drei Runden. 
Besonders in der zweiten und 
dritten Runde treten Schüler 
aus ganz Hessen mit herausra-
genden mathematischen Kom-
petenzen an, um die Kreis- und 
Landessieger zu ermitteln.
Von insgesamt sieben verschie-
denen Aufgabenstellungen 
mussten vier bearbeitet werden. Jede für sich enthielt mehrere 
Unteraufgaben, die nach Schwierigkeitsgrad gestaffelt waren, und 
zwar aus dem Bereich der Prozentrechnung, der Wahrscheinlich-
keitsrechnung, der Geometrie und Algebra. Mit Hilfe von 
Übungsaufgaben aus dem Internet und begleitet von ihrer Mathe-
matiklehrerin Silvia Schmidt hat sich Clara aus der G8a gut vor-
bereitet. „Am Anfang dachte ich, ich könnte das überhaupt nicht. 
Die Aufgaben kamen mir richtig schwer vor“, meint die Schüle-
rin. „Aber dann habe ich mich eingearbeitet und es ist doch nicht 
so schwer, wie man denkt!“ 
Die Weingartenschule drückt Clara nun die Daumen für die dritte 
Runde, bei der im Mai der Hessenmeister ermittelt wird. Übrigens 
stehen nicht zum ersten Mal Weingartenschüler auf der Sieger-
bühne: Vor zwei Jahren erreichten Lena Liebetrau und Ji-Yeon 
Kong (damals G8a) den zweiten Platz.
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Sie haben sich mit Ihrem Partner
über eine gemeinsame Vorge-
hensweise geeinigt. Deshalb
sollten Sie am Wochenende
auch dabei bleiben und keine
Extratouren veranstalten.

Die Entwicklung, die sich in
Ihrem privaten Leben anbahnt,
lässt sich kaum aufhalten. Ohne
Zweifel: Sie werden schon bald
eine wichtige Entscheidung tref-
fen müssen.

Lassen Sie sich in der jetzigen
Situation nicht von den Rat-
schlägen Ihrer Freunde beein-
flussen: Die haben mit sich
selbst genug zu tun und kennen
die Hintergründe nicht!

In einer Herzensangelegenheit
kommt es an diesem Wochen-
ende zur entscheidenden Aus-
sprache. Lassen Sie sich von der
Nervosität Ihres Gegenübers
nicht anstecken.

Sie brauchen noch nicht den
Zeitpunkt nennen, an dem Sie
wieder zur Verfügung stehen.
Diese Freiheit dürfen Sie sich
herausnehmen, denn bislang ist
doch alles gut gelaufen.

Für die erwiesene Unterstützung
möchten Sie sich unbedingt re-
vanchieren. Und es ist gar nicht
so schwer herauszufinden, wo-
mit Sie der Person eine Freude
bereiten können.

Sie erhalten nun endlich den
Hinweis, auf den Sie schon seit
ein paar Wochen warten. Jetzt
kommt es darauf an, möglichst
umgehend zu handeln – verlieren
Sie keine Zeit mehr!

Es liegt nun an Ihnen, für klare
Vereinbarungen zu sorgen. Spre-
chen Sie alle offenen Fragen an,
damit Sie unverzüglich mit der
Umsetzung Ihres Vorhabens be-
ginnen können.

Eine neue Aufgabe beginnt Sie
zu faszinieren, obwohl die alte
noch nicht abgeschlossen ist.
Verzetteln Sie sich nicht – sonst
stehen Sie am Ende mit leeren
Händen da!

Was der andere Ihnen im Brust-
ton der Überzeugung verspricht,
ist nicht ernst gemeint. Das soll-
ten Sie eigentlich aus früheren
Erfahrungen doch nur zu gut
wissen!

Wenn Sie eine bestimmte Person
nicht zu einer verbindlichen
Aussage bewegen können, hat
die ganze Sache keinen Zweck
mehr: Am besten, Sie brechen
dann den Kontakt ab.

Alle sind sich sicher, dass Sie
eingreifen werden, um die
Schwierigkeiten aus dem Weg zu
räumen. Doch diesmal haben Sie
gute Gründe, sich nicht schon
wieder einzumischen.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20. 2 .–20. 3.

Mit den Sternen durch die Woche
16. bis 22. Mai 2015 Erster Platz für Clara Braun  

im Mathewettbewerb

Mathematiklehrerin Silvia 
Schmidt freut sich mit Clara 
Braun aus der G8a über den 
Kreissieg beim Mathematikwett-
bewerb. (Foto: WM)

Startschuss zum Bau  
der neuen Tierklinik

Am vergangenen Montag war gegen 14 Uhr auf dem Baugelände 
neben der Hofheimer Feuerwache in der Katharina-Kemmler-
Straße plötzlich viel Betrieb: Die Tierklinik Hofheim hatte zum 
feierlichen Spatenstich anlässlich des dort entstehenden Neubaus 
geladen. Zunächst begrüßte Dr. Hans-Ulrich Kosfeld die zahlrei-
chen Gäste und bedankte sich für die tatkräftige Unterstützung al-
ler Helfer und Mitarbeiter. Dabei wurde auch noch einmal deut-
lich, welche Anstrengungen notwendig waren, um dieses Groß-
projekt nun tatsächlich verwirklichen zu können. Dr. Kosfeld war 
tief beeindruckt angesichts der Tatsache, „wie viele Menschen so 
fokussiert arbeiten, nur, weil wir ein neues Haus bauen“. Hof-
heims Bürgermeisterin Gisela Stang ergriff ebenfalls das Wort, 
um den Betreibern der Klinik für ihre Treue zum Standort Hof-
heim zu danken und ihnen für die Zukunft alles Gute zu wünschen. 
Daraufhin erfolgte unter großem Applaus der symbolische Spa-

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 21/V/2015
Der Gemeindevorstand informiert:

Die Bevölkerungsstatistik von Kriftel im April 2015

Stand der Wohnbevölkerung am 31.03.2015
mit Hauptwohnsitz 11   .112
mit Nebenwohnsitz   636
zusammen: 11.748

Zugänge insgesamt: 60
Abgänge insgesamt 66

Neuer Stand der Wohnbevölkerung am 30. April 2015
mit Hauptwohnsitz 11.105
mit Nebenwohnsitz  637
zusammen: 11.742

Anmerkung: Für die amtliche Bevölkerungsfortschreibung des 
Hessischen Statistischen Landesamtes sind nur die Einwohnerin-
nen und Einwohner mit Hauptwohnsitz maßgebend.

Öffentliche Bekanntmachungen Nr. 22/V/2015
Sitzung der Gemeindevertretungam 21. Mai 2015

Hiermit mache ich gemäß § 58 Hessische Gemeindeordnung 
(HGO) in Verbindung mit § 5 der Geschäftsordnung öffentlich be-
kannt, dass die 22. Sitzung der Gemeindevertretung in der XVII. 
Wahlperiode am

Donnerstag, 21. Mai 2015, 20:00 Uhr,
im Saal I des Rat- und Bürgerhauses, Frankfurter Straße 33–37, 
65830 Kriftel stattfindet.

Tagesordnung:
1.   Mitteilungen
1.1. des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
1.2. des Gemeindevorstandes über wichtige Verwaltungsange-
   legenheiten gemäß § 50 Abs. 3 HGO
   Abschnitt A
2.  Kriminalstatistik 2014Drucksache 2015–011
3.  Ferienspiele 2015– Vorstellung des Programms -
   Drucksache 2015–012
4.   Aufsuchende Seniorenberatung Kriftel – Jahresbericht 2014
   Drucksache 2015–015
5.   Benennung eines Ansprechpartners für Fragen und 
   Anregungen    von Menschen mit Behinderungen - 
   Drucksache 2015–016
6.  Öffentliche Sicherheit und Ordnung – 
   - Obdachlosenbetreuung in Kriftel -
    Drucksache 2015–017
7.   Gemeindebücherei Kriftel
   - Bericht über den Ausleihbetrieb – 
   Drucksache 2015–0092
8.  Öffentlicher Personennahverkehr
   - Ausgleichszahlung an die Main-Taunus-Verkehrs-
    gesellschaft     GmbH für das Geschäftsjahr 2015 
    Drucksache 2015–018
9.  Jahresabschluss 2009
   - Feststellung des Jahresabschlusses und Prüfungsbericht der
   Revision des Main- Taunus-Kreises 
    Drucksache 2015–008
10. Haushaltssatzung der Gemeinde Kriftel für das Haushaltsjahr
    2015 
   - Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde 
    Drucksache 2015–019

Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Kriftel

11. Stationäre Geschwindigkeitsmessanlagen 
   - Mögliche Standorte und Kosten 
   - Sachstandsbericht -
   Drucksache 2015–022
12. Gebäudemanagement
   - Gebäudekatalog und Energiebericht 2014 
   Drucksache 2015–020
13. Laufende Baumaßnahmen 
   - Sachstandsbericht 
    Drucksache 2015–021
   Abschnitt B
14. Gemeindebücherei Kriftel
   - Erhebung einer Jahresgebühr -
   - Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung 
   Drucksache 2015–010
   Berichterstatterin: Gemeindevertreterin Gerlinde Sittig
15. Interkommunale Zusammenarbeit in der Tourismusförderung 
   - Antrag der CDU-Fraktion 
    Drucksache 2014–030
   Berichterstatter: Gemeindevertreter Alexander Feist
16. Straßenverkehrswesen 
   - Nachrüstung einer Querungsmöglichkeit für den Fuß-
   gänger- und Radfahrverkehr an der Lichtsignalanlage 
   (LSA) Landesstraße 3018/Katharina-Kemmler-Straße 
    Drucksache 2015–023
   Berichterstatter: Gemeindevertreter Alexander Feist
17. Abfallentsorgungskonzept 2016
   - Drucksache 2015–025
   Berichterstatter: Gemeindevertreter Thomas Milkowitsch
18. Ortsgericht Kriftel
   - Neuwahl von Ortsgerichtsschöffen 
    Drucksache 2015–013
   Berichterstatter: Erster Beigeordneter Franz Jirasek
19. Barrierefreies Kriftel 
   - Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, GRÜNE,
   SPD und FDP 
    Drucksache 2015–026
20. Mitsprache Krifteler Bürgerinnen und Bürger bei Gemeinde-
   angelegenheiten fördern 
   - Antrag der SPD-Fraktion 
    Drucksache 2015–027

Die Sitzung ist öffentlich (§ 52 Abs. 1 HGO). Ich lade hiermit 
herzlich ein, an der Sitzung als Zuhörerin oder Zuhörer teilzuneh-
men.

Kriftel, 12.05.2015 - Az.: 01.01.01.004.02

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung
gez. Bodo Knopf

Wer laufend inseriert
wird nicht vergessen!

Polizei codiert Fahrräder
Am Samstag, 30. Mai, bietet die Hofheimer Polizei in der 
Zeit von 10 bis 15 Uhr die kostenlose Kennzeichnung von 
Fahrrädern an. Codiert wird auf dem Gelände der Polizeista-
tion in der Zeilsheimer Straße 59 in Hofheim. Die Kenn-
zeichnung erfolgt auf Grundlage der Wohnadresse und den 
Initialen der Fahrradeigentümer. Anhand der Codierung ist 
es der Polizei möglich, gestohlene Fahrräder zweifelsfrei zu 
identifizieren und sie ihrem rechtmäßigen Eigentümer wie-
der zurückzugeben. Eine F.E.I.N. (Friedberger-Eigentums-
Identifizierungs-Nummer)-Kennzeichnung macht Wertge-
genstände für Diebe und Hehler unattraktiv und erhöht das 
Entdeckungsrisiko. Der Diebstahl von Wertgegenständen ist 
kaum aufzuklären, wenn nicht nachgewiesen werden kann, 
wer der rechtmäßige Eigentümer ist. Die Codierung kann 
auf nahezu alle Gegenstände aufgebracht werden. Interes-
sierte werden gebeten, sich vorab bei der Polizeistation, Te-
lefon 06192/2079-140 anzumelden. Bitte Ausweis, den Ei-
gentumsnachweis und natürlich das Fahrrad mitbringen. Al-
le am Fahrradrahmen angebrachten Gegenstände sollten ab-
montiert sein. Carbonräder und Fahrräder mit dünnwandi-
gen Rahmen können nicht codiert werden.

tenstich, angeführt von Dr. Martin Kessler, Dr. Hans-Ulrich Kos-
feld und Bürgermeisterin Gisela Stang, und schließlich endete die 
Veranstaltung mit einem geselligen Umtrunk.
Die Tierklinik Hofheim wurde ursprünglich im Oktober 1997 im 
Langgewann gegründet und durchlief seitdem bereits einige Um- 
und Anbauten, weil man immer wieder an die Kapazitätsgrenzen 
stieß. Stetig stieg die Anzahl an Patienten, es wurden immer mehr 
Mitarbeiter und eben auch Platz nötig, um den wachsenden An-
forderungen gerecht werden zu können. Waren zu Beginn noch le-
diglich zwei Tierärzte, zwei Tierarzthelferinnen und ein Auszubil-
dender für die Klinik tätig, sind es heutzutage allein 45 Tierärzte, 
bei etwa 120 Mitarbeitern insgesamt. Damit ist sie mittlerweile 
eine der größten Tierkliniken Deutschlands. 
Mit der Erweiterung des alten Gebäudes im Jahre 2006 war die 
dortige Kapazitätsgrenze endgültig erreicht, und so kam es, dass 
bereits seit 2010 ernsthaft über einen Umzug nachgedacht wurde. 
Dabei wollte man möglichst in der Nähe des alten Standortes 
bleiben, und deshalb war von Anfang an das Gelände an der Ka-
tharina-Kemmler-Straße am Hofheimer Ortseingang der favori-
sierte Bauplatz der Klinikbetreiber. Dass es nun tatsächlich ge-
klappt hat, auf diesem Wunschgelände die neue Tierklinik errich-
ten zu können, empfindet man als großes Glück. 
Die neue Klinik wird ein zweistöckiger Neubau mit Ambulanzbe-
reich und über 20 Sprechzimmern im Erdgeschoss, das auch War-
teräume und ein Reha-Zentrum beherbergen wird. Außerdem wird 
dort jede Abteilung über eigene Behandlungsräume verfügen. 
Auch die Intensivstation, der OP-Trakt und die Abteilungen für 
Diagnostik und Bestrahlungen werden dort zu finden sein. Das 
obere Stockwerk wird wichtige Einrichtungen für das Personal 
bieten: Aufenthalts- und Besprechungsräume, einen Sitzungssaal, 
Büros, Umkleideräume sowie Übernachtungsmöglichkeiten für 
den Nachtdienst. Mit 100 Parkplätzen und großen Grünflächen 
zollt man zudem den Bedürfnissen von Autofahrern und Vierbei-
nern Tribut. Die Eröffnung der neuen Tierklinik ist derzeit für den 
Spätsommer 2016 geplant. mpk


